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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

TSG 2005 Bamberg II : TTC Mannsgereuth II 
Samstag, 27.04.2024, 15:00 Uhr

Kumpe tütet den Sieg für die TSG 2005 Bamberg II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG 2005
Bamberg II im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
Rückrunde gegen den TTC Mannsgereuth II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Paulus / Schwarzenberger, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ehrhardt / Quidenus verloren. Das musste man neidlos
anerkennen. Matti Paulus überzeugte im Match gegen Noah Ehrhardt, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Frederik Schwarzenberger konnte im Spiel gegen Linda Bauer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 2:1. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jakob Kumpe nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Frederik
Schwarzenberger gelang es, Sebastian Quidenus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Matti Paulus war im Einzel gegen Linda
Bauer nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide
Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1.
Jakob Kumpe wehrte eine 1:0 Satzführung von Sebastian Quidenus ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Frederik
Schwarzenberger konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Noah Ehrhardt
beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Jakob Kumpe bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linda
Bauer ab dem ersten Ballwechsel. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 7:2. In vier
Sätzen siegte Matti Paulus gegen Sebastian Quidenus und gab dabei nur einen Satz ab. Nach
diesem Einzel steht Paulus somit bei 18 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Quidenus ein 7:20 ausweist. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 2005 Bamberg II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:12 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Mannsgereuth II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg II

Doppel: Paulus / Schwarzenberger 0:1 
Einzel: M. Paulus 3:0, F. Schwarzenberger 3:0, J. Kumpe 2:1 

 TTC Mannsgereuth II
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Doppel: Ehrhardt / Quidenus 1:0 
Einzel: L. Bauer 1:2, N. Ehrhardt 0:3, S. Quidenus 0:3


